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	Die Tagesordnung ergibt sich aus den Punkten des vorhergehenden Protokolls 
	Zuständig
	bis wann

	1
	Quartierskonzept
Tom berichtet:
Von Fa. PM-energy kam ein über Jan veranlasstes Angebot zu Photovoltaik. Die angebotene Anlage wäre deutlich größer ausgelegt als das, was wir bisher aufgrund der Rentabilitätsrechnung von TuP als Bedarf angenommen hatten.

Fa. Otto  soll als zweiter Heizungsbauer kommen, um eine breitere Einschätzung zu ermöglichen zu den Punkten, zu denen sich bisher Fa. Rehder geäußert hat. 
Toms Versuch der Aufgrabung, um dann zusammen mit Fa. Rehder weitere Erkenntnisse über den Zustand der Leitungen auf dem Hof zu erlangen, wurde abgebrochen. Grundwasser drang in das geschachtete Erdloch, das dann wieder zugeschüttet wurde. 

Lt. Rehder ist bei den Zuleitungen zu den einzelnen Häusern der Leitungsdurchmesser nicht ausgelegt für Heizsysteme mit Wärmepumpe (wg. niedrigerer Vorlauftemperatur bei größerer Durchlaufmenge) .
Auch wurde angesprochen, dass die Redanstationen alt sind. Frage: Sind die geeignet für abgesenkte Vorlauftemperaturen? 
Der Versuch mit systematisch abgesenkten Vorlauftemperaturen wird erst jetzt richtig angefangen  (Peter)
Nach jetzigen Erhebungen gibt es einen Wärmeverlust 2000 kW/h  pro Woche. Die wöchentlichen Wärmezählerdaten sollen weiterhin erhoben werden.  
Empfohlen wird weiterhin, zwischen Wärmepumpe und Wärmestation einen Abstand zwischen 12-15 m zu wählen.

All diese Fragen sollen mit Fa . Otto noch mal neu verifiziert oder korrigiert werden.
Rudolf bittet darum, bei allen wichtigen mails der 3 aus der neuen LenkungsAG in cc gesetzt zu werden.
Thomas weist auf eine Veröffentlichung um Bundesgesetzblatt hin, dass durch neues Bundesgesetzt die bisherigen Fördermaßnahmen, die zwischenzeitlich fraglich geworden waren, weiterhin gelten sollen.

	
	 

	2
	Der bisher zurückgestellte ToP Wassertank, soll jetzt erst mal ganz aus der Agenda gestrichen werden.
Regenwassertonnen an den einzelnen Häusern wären eine gute Alternative, die gibt es in Baumärkten, praktische Fragen aber zur Anbringung etc. 
Der Punkt wird vertagt. Außenwasserhähne am GH sind Grauwasserhähne.

	
	

	3
	Linos Wohnung u Kjells Fenster
Rudolf hat wg. Kjells Fenster bei einer 2. Firma angefragt.  Die kommt am 25.1.


	
	

	4
	Neue TE
Ist erledigt. Die Eintragung im Grundbuch steht noch aus.

	
	

	5
	Lindenuntersuchung wird demnächst beauftragt werden.
	
	

	6
	Vordächer
Rudolf berichtet: Es gab einen neuen Anlauf mit Herrn Becker, der nochmal die Firmen ansprechen will. 
Doris K. hat mit Fa Werner-Marten gesprochen, zusammen die Türen und Fenster genau besichtigt. Sie meint, dass die Zeichnung v Herrn Becker nicht gut ist. Die Firma macht ein Angebot. 
Sollen wir die Zusammenarbeit mit Herrn Becker streichen? Die Tendenz geht dahin.

Die im letzten Protokoll von Doris erwähnte Bauingenieurin hat sich nicht mehr gemeldet

	
	

	7
	Lüftungen nn
	
	

	8
	Fenstersanierung
	
	

	9
	Glasfaseranschluss nn
	
	

	10
	Bioladenparkplatz war zurück gestellt, Rudolf bestellt Split , erst mal weiter in Eigenleistung
Zukunft des Bioladens, Doris hat Interessierte zur evtl. Weiterführung des Ladens. Um weiter verhandeln zu können, sind künftige mietvertragliche Regelungen von Interesse.
Wie weiter?

Rudolf stellt die Frage in den Verteiler, auch mit Infos über den jetzigen Mietvertrag
	 
	

	11
	Dächer Hs 1-4n.n.
	
	

	12
	Bauingenieur, Rudolf schreibt mal kurz die Anforderungen auf, damit wir Laien in unseren Bekanntenkreisen qualifizierter nachfragen können.
	
	

	13
	(WEG-Versammlung) ist erledigt
	
	

	14
	Nachfolge bzw.  externe Unterstützung für Verwaltung, 
Dazu findet am 26.1. in unserem Gemeinschaftshaus ein Treffen der sog. „AG Soziales“ der schleswig-holsteiner Wohnprojekte statt, Rudolf wird als Gast teilnehmen, Thomas und Jutta als Gastgeberseite.
	
	

	
	Wassereinbruch GH, ist rapariert

	
	

	
	Ersatzpflanzung der Eiche auf der nördlichen Wiese , hat nicht gut geklappt, er Baum ist wahrscheinlich vertrocknet. Beim nächsten Mal sollten wir Paten verbindlich bestellen.
	
	

	
	Obstbaumschnitt,
Fa. Cardehl hat viel geschnitten, aber auch eine beträchtliche Rechnung gestellt.

Andreas: Ruth kennt jemanden , Andreas berichtet dann, ob der in Betracht kommt. 


	
	

	
	Waschraum: Weiterhin Tom zuständig

	
	

	
	Zäune, speziell Hs 5 Tor. 
Frage: Ist das Gemeinschaftssache?
Ergebnis: Soll am Gartentag angegangen werden


	
	

	
	Stromlieferant jetzt von Octopus Energy 


	
	

	
	Info: Tork ist bis 21.3.weg, Thomas vertritt ihn in seiner Beiratsfunktion
	
	

	
	Nächste Beiratssitzung: 29.2.24, 20 Uhr
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